
Sozialstatisti 

*F II 1 und 2 - vj 4/'"3 23. April 1964 

Die Bautätigkeit im 4. Vierteljahr 1963 

Baugenehmigungen 
Im 4. Vierteljahr 1963 wurden etwa ebensoviel Wohngebäude und Nicht­

wohngebäude genehmigt wie im gleichen Quartal des Vorjahres; lediglich bei 
der Zahl der genehmigten Wohnungen ist ein geringfügiger Rückgang zu ver­
zeichnen~ Danach scheinen die Baulustigen in absehbarer Zukunft nicht mit 
einer wesentlichen Änderung der Verhältnisse auf dem Baumarkt zu rechnen, 
vielmehr hat es den Anschein, daß sich der Bauwille einerseits und die 
Kapazität der Bauwirtschaft andererseits auf einem verhältnismäßig sehr 
h~hen Stand aufeinander eingestellt haben, wobei allerdings der Bau­
wille immer noch um ein Geringes stärker ist als die Kapazität. 

Eine Aufgliederung der Zahl der genehmigten Wohnungen nach den Bau­
herrengruppen ergibt bei der wichtigsten Bauherrengruppe, den Privaten 
Haushalten, einen merklichen Rückgang. Die zwei twichtigste Gruppe, die Ge­
meinnützigen Wohnungs- und ländlichen Siedlungsunternehmen, haben ihre Vor­
jahreszahlen nur geri~g,.fügig erhöht 51 während bei den übrigen drei Gruppen 
Steigerungen zu verzeichnen sind • 

. Eine Aufgliederung der Zahl der genehmigten Wohnungen nach Regierungs­
bezirken weist auf eine verstärkte. Bautätigkeit in Nordwürttemberg und in 
Südbaden hin, während sie in Südwürttemberg-Hohenzollern und in Nordbaden 
rückläufig war. 

Baugenehmigungen im 4. Viert~ljabr 1962 und 1963 (Normalbau) 

4.Vj. 1963 
Veränderung 

1,.Vj. 1962 4.V j .1963 

Bezeichnung gegenüber 

A11rnh 1 % Anzahl % 
4.Vj.1962 

,, in % 
-

Wohngebäude 9 661 . 9 570 0 t o, 1 
Nichtwohngebäude 3 803 ,, 3 824 . t 0,6 
Wohnungen insgesamt 26 498 100 25 7% 100 p 2,6 

Darunter In Wohngebäuden und -teilen 25 969 98,0 25 100 97,3 G 3,3 
Davon nach Bauherrengruppen 
Gebietskörperschaften und Organisationen 
ohne Erwerbscharakter 707 "-, 

l. 1 860 3,3 + 21,6 
Gemeinnützige Wohnungs~ und ländliche 
Stedlungs~nternehmen 6 818 25, 7 6 928 26,9 + 1,6 
Freie Wohnungsunternehmen 820 3~1 1 128 '+,4 + 37,6 
Sonstige Unternehmen 822 331 1 011 3,9 + 23,0 
Private Haushalte 1G 802 6394 15 173 5898 9,7 

Nach Regierungsbezirken 
Nordwürttemberg 9 331, 35 02 9 909 3894 t 6@2 
Nordbaden 6 751 2595 5 982 23~2 0 11,4 
Südbaden 5 265 19i9 5 429 2190 t 31> 1 
SüdwürttembergaHohenzollern 5 11,8 -19~ 4 4 476 17~4 13,1 

*) Unter dieser Kennummer werden Ergebnisse dieser Statis,:lk von allen Statistischen lwndesiimtern veröffentlickt. 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestatiet, 



Baufertigstellungen 
Ein Vergleich der für das 4. Vierteljahr 1963 ermittelten Zahlen mit 

denen für das 4. Vierteljahr 1962 zeigt im allgemeinen nur geringfügige 
Erhöhungen (bei den Wohngebäuden um 2%, bei den Wohnungen um 3,1%). Nur 
bei den Nichtwohngebäuden ergibt sich eine Steigerung um 11,5%, und zwar 
wohl nur deshalb, weil vor Jahresschluß im Zuge der Bauüberhangserhebung 
sämtliche Bauakten bei den Berichtsstellen überprüft werden und dabei vor 
allem die Baufertigstellungsmeldungen für kleinere Bauwerke, wie Garagen, 
Kleintierställe o.ä., nachgereicht werden. Die Gliederung nach Bauherren 
läßt erkennen, daß bei den Gemeinnützigen Wohnungs- und ländlichen 
Siedlungsunternehmen ein Rückgang, bei den Privaten Haushalten eine Zunahme 
zu verzeichnen ist. 

Erhe.bl iche Steigerungen wurden bei den Kleinwohnungen mit ein oder zwei 
Räumen festgestellt, ebenso bei den Großwohnungen, während Wohnungen 
mittlerer Größe (mit drei oder vier Räumen) nicht mehr in dem Ausmaße wie 
bisher gebaut worden sinde 

Baufertigstellungen im 4. Vierteljahr 1962 und 1963 (Normalbau) 

Veränderung 
4.Vj. 1962 4aVj. 1963 4.V j .1953 

gegenüber 
Bezeichnung 

Anzahl % Anzahl % 
4.Vj.1962 

in% 

Wohngebäude 18 933 . 19 308 . + 2,0 
Nichtwohngebäude 8 120 . 9 054 • ¼ 11,5 
Wohnungen insgesamt 48 557 100 50 046 100 + 3,1 

Darunter in Wohngebäuden und =teilen 47 478 97,8 48 871 97,7 2,9 
darunter Gemeinnützige Wohnungs 0 und 

ländliche Siedlungsunternehmen 9 934 20,5 9 311 18,6 5,3 
Private Haushalte 34 090 70,2 35 333 70,6 t '1 ,c 

,.1i:O 

Davon Wohnungen mit 
1 und 2 Räumen 2 518 5,2 3 096 6,2 + 23,0 
3 Räumen 7 606 15,6 7 130 14,2 6,3 
Ir Räumen 19 552 40,3 19 273 38i5 ·~ \4 
5 und mehr Räumen 18 881 38,9 20 547 41,1 t 8,8 

Nach Regierungsbezirken 
Nordwürthmberg 17 874 36,8 17 056 34,1 4tE'i 
Nordbaden 12 542 25,8 12 1429 24,8 @ 0,9 
Südbaden 9 78'1 20,2 11 062 22~ 1 .. '13, i 
Südwürttemberg-Hohenzollern 8 360 17,2 9 499 19i0 13,6 



8 a u h e r r e n 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Gemeinnützige. Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternebm. 

·Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushelte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4) 

Unternehmen und.freie Be,rufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4) 

Unternehmen .und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

G~bietskörperschaften 4) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4) 

Uuternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gehietskör~erschaften 4) 

Unternehmen und freie Ilerufe 

PriTate Haushalte 

ßauh-erren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

B.auherren insgesamt 

Wohn- und Nichtwohngebiiude 

1. 1. B a u g e n e h m i g u n g e n' i m 4, V i e r t e I i a h r 19 6 3 

- NormalbmJ 

N o r m a 1 b a u 

Genehmigungen für 

Neu„ und Wiederaufbau 1) sonstige Baumaßnahlilan Gonehmigungen insgesamt 

,lt ••• Brutto- veranschlagte Brutt°"' ~veranschlagte 
Gebäude •lt ••• 

Wohnungen R'!\l•-mit ••• Wohnflächa2) reine Wohn1m9,:m Wohnflächo 1 raine umb. Raum Wo n acbe 2j Gebäude u@boiuten 
Wohnungen Nutzf !äthe 3jj Baukosten (Sp.1) (Sp. 3,6) Nutzfl äehe 3 

Raum Nutzfläch93) Baukosten (Sp, 1) (Sfi,1,+7) 
Anzahl 1 000 cl;;, Anzahl 1 000 qm 1 000 OH Anzahl 1000q, 11000011 Anzahl 1 000 cba Anzahl 1 000 q„ 

1 1 3 4 5 6 7 1 8 9 10 11 11 

Baden-Württemberg 

w 9 h n b a u t e n 

206 305,4 827 59,1 32 677,4 33 1,2 1 534,8 206 305,4 860 60,3 

1 942 2 511,5 6 920 513,9 241 308,9 0,1 240,0 1 942 2511,5 6 928 514,6 

491 438,6 1122 86,0 lt4 196~ 8 0,13 111,0 491 438,6 1 128 66,3 

452 421,0 990 81,4 48 008,0 2'i 1,4 1 006,3 451 421,0 1 011 82,8 

6 579 6 195,2 12155 1 054,5 610 374,9 2 918 139,2 69 916,2 6 579 6 195,1 15 173 1193,7 

9 670 9 871,7 21 114 1 794,9 976 648,0 2 906 141,8 72 818,3 9 670 9871,7 25 100 1 931,7 

N i C h t w 0 h n b a u t e n, und z~ar Anstaltsgebäude 

51 406,7 27 71,5 63 005,7 8,6 10 269, 1 52 406,7 30 B0,1 

45 90, 1 21 16,0 9 730,7 10 9,0 4 817,9 45 90, 1 31 25,8 

18,9 3,4 2 510,0 0,4 285,0 8 18,9 3,8 

105 515,7 53 90,9 75 246,4 14 _18,8 15 382,0 105 515,7 67 109,7 

N C h t w 0 h n b a u t e n, und zwar Bür9gebäude 

22 80,5 16 13,5 11118,4 1,2 1 141,0 22 80,5 19 14,7' 

73 420,2 35 00,5 64 061,9 rl 6,8 4 131,9 73 420,2 46 87,3 

0,1 4_0,0 o, 1 

95 500,7 51 94,0 75101,3 14 8,1 5 412,9 95 500,7 65 102, 1 

1, i C h t W 0 h n b a u t e n, und z·wa.:c land~;i l'tscha_ftl iehe Betriebr..gebäude 

15 13,1 3,6 845,0 0,3 113,0 15 13,1 3,9 
740 729,0 rn,5 19 929,1 21,1 4 356,7 740 729,0 192,6 
52 25,3 5, l 758c3 1.1 265,2 52 25,3 6,8 

807 167,4 180,8 21 532,, 22,5 4 144,9 807 1.1,, 10 203,3 

N C h t "' 0 h n b a. u t e n, und Zi78.!' gewerbliche Betri~bsgebßude 

21 15,1 1,5 2 027,9 0,4 451,7. 21 15,1 2,9 
1 547 3 430,2 280 61}5,4 1% 354,1 128 151,2 53 729"07 1 547 3 ,,30,2 408 796,6 

29 29,9 15 5,8 2 ·1~9,'t 2,6 1135,,5 19 29,9 21 8,4 

1 597 3 475,2 295 653,7 199 551/1 13', 154,2 55 416/; 1591 3 475,1 429 807,9 

::l C h e " 
109 ll3,8 14 150,7 101 609,5 10~ 1 B 039,0 109 713,8 14 161,4 

109 773,8 14 150.,7 102 609~5 10,7 8 039,0 109 JJ3,8 14 161,, 

s 0 n s t, i g e N i C h t, T;/ 0 h II h '1 u t. e n 

372 962,2 95 167 ,8 119 901,6 11 12,6 10 25i,O 371 962,2 106 180,4 
223 70,6 25,9 4 513, 7 1,5 955,6 223 70,6 • 27,4 
516 93,4 26,8 4 6\9,1 1p? '164,6 ,16 93,4 1 28,5 

1111 1 126,2 96 220,5 129 12~/¼ 15 15,8 11 &78,0 1111 1126,2 111 236,3 

A l e N C ll t 71 0 h " g e b ii u d 0 zuearnmen 

591 2 251,4 152 40996 299 503, 1 17 33,8 30 371, 1 591 2 251,4 169 '43,4 

2 628 4 740, 1 340 939,3 193 650,5 15G 190,4 68 011,8 2 628 11„0~ 1 496 1 129,7 

605 167,5 21 41,7 10 086,8 10 5,9 2 290,3 605 157,5 31 41,6 

3821, 7 159,0 513 1 390,6 &oJ 2,,5,1 183 230, 1 100 673,2 382', 7 159,0 696 1 620,7 

13 494 17 030,7 22 627 1 579 893,4 3 159 173 491,5 13 494 17 030,7 25 796 

1) Einschl. Umbau ganzer Gebäude~ .. 2) In dohngetJäUden. 3) !n Nichtuohngebäuoen~ A 4) •q urid ü~g.1nisation..m ohM tnrnrbscharakter~ 

veranschL.relne 
Baukosten 
(Sp. 5,8) 

1 000 OH 

13 

3, 212,2 

24f 548,9 

44 319,8 

49 094,3 

680 191, 1 

1 049 466,3 

73 214,8 

14 558,6 

2 795,0 

90 625,4 

12 359,4 

68 194,8 

40,0 

80 594,2 

958,0 

24 295,8 

1 023,5 

25 m.,3 

2 419& 1 

249 003,8 

3 404,9 

251: g5·, :8 

110 648,5 

110 6'«!,5 

130 159,4 

5 529,3 

5 113,7 

W! 801,4 

329 079,2 

361 652,3 

12 317,1 

703 91fr,5 

·1 753 3ö4 09 



noch: 1. 1. Baugenehmigungen im 4. Vierteljahr '1963 

- Normalbau 

Mor1albau 

Genehmigungen für 

Neu• und Wiederaufbau 1) sonstige 8au11a8naluien Genehmigungen insgesamt 

mit .,. Wo~f\l~he, veranseh Jagte l!rutto• veranschlagte •lt ... 1 th.ilfo -8 a u h e r r e n Gebäude umbautet mit ... reine Wohnungen Wohnfläcne 1 reine Gebäude 
umb. Raum Wohnungen ,Wohn.fläche2 

Nutzfläche 3) (Sp. 1) Raum Wohnungen Nu!zfläche3 Baukosten Baukosten (Sp.1) (Sp. 3,6) iNufzf äc9j3 
Sp,4+7 

Anzah 1 1 000 cbti Anzahl 1 000 qo 1 000 OH Anzahl 1 000 qo 1 000 OH Anzahl 1 000 cbo Anzahl 11oooqo 
1 1 3 ,. 5 6 7 8 9 10 11 1 12 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

W o h n b a u t e n 

Gebietskörperschaft·en 4 ) 63 109,6 361 12,7 11 101,1 10 0,1 646,0 63 109,6 371 12,8 
Gemeinnützige.Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehm. 845 1 038,5 1 773 107,9 100 110,3 0,7 115,0 845 1 038,5 1 779 108,6 
Freie Wohnungsunternehmen 159 11,,0 583 '4,5 11 570,7 0,1 11,0 259 114,0 585 '4,6 
Sonstige Unternehmen 106 114,3 170 11,\ 11 453,1 0,6 480,0 106 114,3 179 13,0 
Private Haushalte 1 431 1313,7 '648 39',6 137 459,9 963 14,7 12 359,9 1\31 1 323,7 5611 439,3 

Bauherren insgesamt 3 705 3 810, 1 8 635 691, 1 383 905,3 990 16,1 13 711,9 3 705 3 810,1 9 615 738,3 

N i C b t w 0 b n b a u t e n, und zwar Anstaltsgebäude 

Gebietskörperschaften4 ) 11 163,1 1 15,9 26 136,5 3,9 4 339,9 11 163,2 19,8 
Unternehmen und freie Berufe 14, 1 1,4 1 970,0 1,1 916,0 14, 1 3,5 
Private Bausbal~e 7,7 0,7 1 000,0 0, 1 30,0 7,1 0,8 

Bauherren insgesamt 11 185,0 19,0 19 106,5 5,1 5 285,9 21 185,0 34, 1 

N i C h t " 0 h n b a u t e n, und zwar Bürogebäude 

Gebietskörperschaften4 ) 13,6 3,4 1 864,0 o, 1 250,0 23,6 3,5 
Unternehmen und freie Berufe 33 164,6 13 51,1 43 013,0 3,0 1 587,8 33 264,6 18 54,2 
Private Haushalte 0,1 40,0 0,1 

Bauherren insgesamt 40 2B8,1 18 54,6 45 877,0 3,1 1 B77,8 40 18B,1 33 57,8 

•N C h t W 0 h n b a u t e n, und zwar landwirtschaftliche Betriebsgebäude 

Gebietskörperschaften4 ) 6,5 1,8 390,0 0,1 18,0 6,5 2,0 
Unternehmen und freie Berufe 175 307,5 71,4 8 140,5 8,8 1 619,7 275 307,5 81,t 
Private Haushalte 19 7,4 1,0 179,3 0,2 85,0 19 7,4 1,2 

Bauherren insgesamt 300 321,4 76,2 8 909,8 9,1 1 731,7 300 321,4 85,4 

N C h t V, 0 h n b a u t e n, und zwar gewerbliche Betriebsgebäude 

Gebietskörperscbaften4 ) 0,1 o,o 14,5 0,4 313,0 0,2 0,4 
Unternehmen und freie Berufe 500 1 248,0 115 231,6 75 576,1 53 61,9 11 210,1 500 1 248,0 178 293,5 
Private Haushalte 17 18,7 10 3,3 1 307,2 0,3 165,0 17 18,7 10 3,6 

Bauherren insgesamt 519 1 266,9 135 131,9 76 907,8 53 62,6 12 698,1 519 1 166,9 188 297,5 

S C h u e D 

Gebietskörperschaften4 ) 32 155,1 51,0 34 380,6 1,7 1 094,0 32 255,2 53,J 
Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 31 255,1 51,0 34 380,6 1,7 1 094,0 32 255,1 5397 

s 0 n s t i g e N i C b t W 0 h n b a. u t e D 

Gebietskörperschaften4 ) 100 167,1 36 ,1,1 31 6-8,4 8,6 1539,J 100 167,1 13 50,7 

Unternehmen und freie Berufe 75 14,6 8,8 1 681,, 0,5 135,0 75 14,6 !? ~1 
Private Haushalte 154 16,0 7,7 1 '68,5 0,7 209,0 154 26,0 8~4 

Bauherren insgesamt 329 317 ,8 31 58,6 34 799,3 9,8 8 18.1,7 319 3il,8 46 68i 

A l e N i C h t w 0 h n g e b ä u d e zusammen 
Gebietskörperscbaften4 ) 158 715,9 49 114,1 95 541,0 15,9 14 5o4,6 158 715,9 57 140,1 
Unternehmen und freie Berufe. 891 1858,8 151 366,1 130 481,0 61 75,3 2& 878~ 7 892 1858,8 214- 141,l 
Private Haushalte 191 59,8 13 13,1 \ 055,0 1,4 519,0 191 59,8 13 15,1 

Bauherren insgesamt 1 142 1 034,5 m 504,3 130 081,0 10 91,6 41 971,3 1 141 2 (;Jl;,5 184 5%,9 

Wohn- und Nichtwohngebäude 4 947 6 \44,6 8 849 613 ll86,3 1 060 65 685,1 4 947 6 444,6 9 909 

1) Einsohl. 1),1,au ganzer Gebäude.• 1) In Wohngebäuden.. 3) In Nici1twoho9ebätiden_. 4) ••• und Organisationen ohne En,erllscharakter. 

veranschl.roine 
Baukosten 
(Sp. 5+8) 

1 000 OH 

13 

11 847,1 

100 435,3 

12 581,7 

11933,1 

159 819,8 

407 618,1 

30 576,4 

1 886,0 

1 030,0 

34 491,4 

3 114,0 

'4 600,8 

40,0 

47 ]51,,8 

1¾08t0 

9 870,2 

35lt,3 

10 6.Z,5 

347,5 

97 7116,3 

1 471,2 

99 G!lli,O 

Jb 474 116 

36 474,6 

39 18ß~ 1 

2 211,4 

·1 6Tl,5 

43 083,0 

110 iOS/) 

151 360,1 

4 564,0 

111 053,3 

679 671,5 



noch: 1. l. Bau genehm i g u n gen im 4. Vierte I ja h r 1 9 6,3 

-Normal bau-
Normalbau 
Genehsfgu11gen für 

Genehmigungen insgesaat 
Neu• und W I edaraufbau 1) sf.ln:rttga Bi11,maBnahmen 

Bauherren 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehm& 

Freie Wohnungsunternehmen 

S0nstige Unternehmen 

Private• Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherr~n insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Wohn- u,nd Nichtwohngebäude 

•lt ••• 
Gebäude uabauten 

Raum 
Anzahl 1 000 , .. 

1 2 

11 

435 650,3 

42 36,3 

61 88,2 

1 485 1 454,4 

1 050 1 270,3 

Brutto- veranschlagte Brutto-
•lt •.• Wohnflächs2) Wohmmge!I Wohnfläc~, 1 

Wohnungen raino 
Mulzflächs3) Baukosten flutzfläche 3 

Anzahl 1 000 q• 1 000 DM Alizahl 1 000 q• 

3 % 5 6 1 

Regierungsbezirk N ordhaden 

79 

1 815 

17 

238 

3 001 

5 210 

W o h n b a u t e n 

6,9 

134,7 

6,6 

16,7 

248,6 

413,5 

4 733,5 

58 721,4 

3 580,0 

8 936,7 

m 262,0 

110 239,6 

641 

658 

o, 1 

o,o 

0,2 

18,6 

18,9 

varansch lagte 
re1na 

Baukosten 

1 000 OM 

8 

23,8 

8,0 

1,0 

176,3 

14 112, 7 

14 521,8 

•lt ... Gebäude 
u1b. Raum (Sp. 1) 
(Sp. 2) 

Anzahl 1 000 cba 

9 10 

11 41,1 

m 650,3 

42 36,3 

61 88,2 

1 485 1 454,4 

1 050 1170,3 

Nichtwohnbauten, und zwar Anstaltsgebäude 

14 

11 

16 

30,3 

11,0 

2,0 

44,3 

4,5 

1,5 

0,4 

6,4 

1 034,3 

1 090,9 

160,0 

5 185,2 

1,2 

0,4 

1,6 

1 055,0 

'i08,0 

1 lo3,0 

Nicht wob n bauten, und zwar Bürogebäude 

33,9 

40,0 

71,9 

5,6 

7,1 

12,8 

5 106,, 

5 128,0 

10 334,4 1,6 

196,0 

640,4 

836,4 

14 

11 

16 

30,3 

12,0 

1,0 

"4,3 

33,9 

,o,o 

Wohnungen 
(Sp. 3,6) 

Anzahl 

11 

83 

1816 

77 

m 
3 648 

5 878 

N c h t w o h n b 11 u t e n, und zwar landwirtacha.ftliche .Betriebsgebäude 

110 

17 

127 

111,0 

8,8 

119,8 

25,1 

1,6 

26,7 

2 894,1 

184,8 

3 079,0 1,9 

5,0 

686,5 

60,6 

751, 1 

110 

17 

127 

111,0 

8,8 

119,8 

N i c h t w o h n b a u t e n, und zwar gewerbliche Betriebsgebäude 

357 

366 

11 

11 

87 

30 

162 

179 

114 

5,5 

835,9 

1,8 

844,1 

81,0 

87,0 

282,1 

7,6 

30,9 

320,1 

438,9 

515 1 006,5 

184 '4,5 

813 1 489,9 

2 863 3 760,2 

41 

42 

,Sonst 

21 

11 

0,8 

160,3 

0,6-

161,7 

18,3 

18,3 

1 315,7 

49 060,0 

161,0 

11 

12 

s C h u l;l; D. 

11 434,7 

31,2 

o, 1 

31,3 

1,1 

1,7 

10 153,3 

1 340,0 

1 340,0 

g e N i c h t v o h u b a u t e n 

51,2 

1,7 

8,3 

61,2 

36 157,3 

410,3 

1 334,9 

38 511,5 

1,8 

0,6 

2,6 

47,9 

96,6 

1 106,0 

A 1 1 e Nicht wohn geb ä u de zusammen 

30 

45 

76 

5 296 

80,4 

196,8 

10,9 

288, 1 

58 758,4 

58 593,4 

1841,7 

119 193,5 

329433,1 

14 

1 

28 

606 

5,1 

35,4 

1,1 

41,7 

3 551,5 

11 893, 1 

300,1 

15 750,8 

30 273,6 

357 

3 

365 

11 

11 

87 

30 

161 

279 

114 

. 5,5 

835,9 

2,8 

87,0 

87,0 

281,1 

7,6 

30,9 

310,7 

438,9 

515 1 006,5 

18s 44,5 

813 1 189,9 

1 863 3 160,2 

62 

64 

23 

23 

33 

69 

1 

104 

5 982 

1) Einschl. Umbau ganzer Gebäude ... 2) In Wohngebäuden .... 3) In Nichtwohngebäuden§ 4) ~•• und Organisationen ohne [r14erbscharaktar. 

5 

gr1j10- , Vo • •eh, 2) 
Mzflict,e 3 

(SJ,.i.+7) • 
1 000 qa 

12 

1,0 

134,7 

6,6 

16,9 

277,2 

5,7 

1,9 

0,4 

8,0 

6,0 

B,4 

14,i 

Q,O 

27,5 

2,1 

29,6 

0,8 

191,5 

0,7 

193,0 

20,0 

20,0 

53,0 

2,9 

.a,-9' 

85,5 

132,2 

11, 1 

329,8 

~eransch!.relne 
Baukosten 
(Sp. 5,8) 

1 000 OH 

13 

4 757,3 

58 735,4 

3 582,0 

9 213,0 

m m,1 

224 762,4 

5 089,3 

1 498,9 

160,0 

6 J.8,2 

5 402,4 

5 768,4 

11 170,8 

5,0 

3 580,J 

245,\ 

3 831, 1 

1 315,7 

59 170,3 

305,0 

60 791,0 

12 774,7 

31728,8 

"68,1 

1 !+31,5 

39 626,5 

62 315 99 

70 46&,5 

2 M,9 

134 944,3 

359 JC6,7 



B a u h e r r e n 

Gebietskörperschaften4 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehm. 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften4 ) 

Unternehmen und freie Beruf0 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften4 ) 

Unt~rnehmen und freie BerulB 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Wohn- und Nic·htwohngebäude 

noch: 1. l. Baugenehmigungen im 4o Vierteljahr .1963 
- Normalbau 

N o r m a 1 b a u 

Geneh1111gungen für 
Genehmigungen Ynsgesamt Neu• und Wiederaufbau 1) sonstige Baumaßnahmen 

oll ••• 
Gebäude uabauten 

Raum 

Anzahl 1 000 clH 

1 1 

48 76,6 

226 358,6 

64 97,3 

254 181,7 

1 372 1 316,2 

1 964 1 030,4 

mit ... 
Wohnungen 

Anzahl 

3 

993 

273 

415 

2 610 

Bruttop veranschlagte Brutto-
Wohnfliche1) reine Wohnungen Wohnfläche 1 
Nutzf!äche3) Baukosten Nutz! läche 3) 

1 000 Qffl 1 000 OM A•zalll 1 000 qm 

• 5 6 1 

Regierungsbezirk Südbaden 

15,4 

74,4 

19,2 

36,1 

229,0 

374,1 

W o h n b a u t e n 

B 160,8 

34 001,8 

10 156,0 

21 614,1 

128 069,9 

203 303,6 

725 

739 

0,2 

0,2 

o,5 
38,6 

39,5 

veranschlagte mit ... 
raine 

Gebäude 
umb. Raum 

(Sp.1) 
Baukosten (Sp.1) 

1 000 OH Anzahl 1 000 cbm 

8 9 10 

545,0 76,6 

12,0 216 358,6 

102,0 64 91,3 

180,0 254 181, 7 

19 8\1,8 1 371 1 316,2 

20 680,8 1 964 1 030,4 

Nichtwohnbau t e u, und zwar Anstaltsgebäude 

14 

19 

46 

14 

17 

61,5 

4',0 

4,6 

110, 1 

16 

10 

19 

9,9 

8,6 

0,9 

1),4 

8 200,0 

4 476,0 

550,0 

11 m,o 

3, 1 

3,2 

0,2 

6,5 

4 331,0 

1 \88,1 

190,0 

6 009,1 

N ich t wohn bauten, und zwar Bürogebäude 

3,7 

15,6 

29,3 

0,6 

5,5 

6,1 

530,0 

3 092,6 

3 621,6 

006 

1,5 

1,1 

680,0 

914,2 

15%,2 

24 

19 

14 

11 

61,5 

"4,0 

,,6 

110,1 

3,7 

25,6 

29,3 

Wohnungen 
(Sp. 3,6) 

Anzahl 

11 

228 

994 

277 

419 

3 335 

5 153 

17 

15 

36 

13 

N i c h t w o h n b a u t. e n, und zwar landvdrtsc!ud'tliche Betr:i.ebsgebäude 

155 

10 

170 

2,7 

135,0 

5,8 

143,5 

0,6 

32,5 

1,4 

34,5 

165,0 

3 416,8 

184,9 

3 826,7 

o, 1 

45,0 

1 095,6 

53,5 

1 194,1 

155 

10 

170 

1,7 

135,0 

5,8 

m,5 

Nichtwohnbauten, und zwar gewerbliche Betriebsgebäude 

11 9,0 1,6 651, 1 43,1 11 9,0 

317 

393 

31 

31 

90 

57 

125 

272 

165 

846,8 

1,1 

858,0 

188,2 

180,1 

153,6 

18,0 

21,9 

294,5 

518,7 

622 1 069,4 

141 35,5 

919 1 623,6 

2 393 3 654,0 

59 

61 

153,6 

0,5 

155,7 

37,3 

37,3 

39 013,\ 

193,0 

39 869, 1 

32 

33 

Schulen 

14 453,2 

23,4 

1,0 

24,4 

6,3 

6,3 

10 466,5 

431,0 

10 941,7 

4 505,0 

·\ 505,0 

S o n s i g e N i c h t w o h n b a u t e n 

-14 

24 

l;G,8 

6,6 

6,7 

60, 1 

28 175, 1 

1 157,6 

1 130, 1 

30 562,8 

1,4 

0,8 

0,2 

2,4 

i i30,5 

311,1 

1 598,3 

A l l e N i c n t w o h n g e b ä u d. e z;;1s-B..rnm.,;;,n 

47 

11 

123 

96,8 

206,8 

9,5 

313,1 

62 184,0 

51 216,4 

2 05810 

43 

53 

10 B1;i8 

1'l 331,1 

710,5 

25 841,5 

377 

393 

31 

31 

90 

57 

115 

112 

1S5 

846,ß 

1,1 

858,0 

188,2 

188,2 

18,1! 

22,9 

194,5 

518,1 

622 1 069,4 

142 35,5 

919 1 613,6 

4 637 118 872,ü 791 45 513,J 2 893 3 654,0 

91 

26 

z; 

)3 

176 

5429 

~rj\lo-Wo n ache 2l 
Nutzfläehe 3 

(Sp.4, 7) 
1 000 qo 

12 

15,6 

74,4 

19,4 

36,6 

267,6 

413,6 

13,0 

11,B 

1,1 

25,9 

1,2 

7,0 

39,0 

1,6 

m.,o 
1,5 

180,1 

359,3 

1) E.inschl<> Umbau ganzer Gebäude.0 "'2) In Wohn{iebäuden~ 3) ln Nicht11ohngabäuden~ .. 1t) ·~• und Organisationen ohne Eniorbscharaher~ 

13 

vor'anschloreino 
Baukosten 
(Sp. 5,8) 

1 000 OH 

13 

9 005,B 

34 014,8 

10 258,0 

22 794,1 

m 911,1 

11 539,0 

5 964,2 

740,0 

1 210,0 

4 006,8 

5 216,8 

210,0 

4 572/,~ 

230,lt: 

695,9 

4g 489/~ 

625,0 

28 958,2 

29 ~OS~7 

1 530~3 

1 225,,1 

32 161,1 

73 01893 

05 56316 

1 818,5 

141 410,9 

365 395,3 



noch: 1. l. Baugenehmigungen im 

-Normciibm.1-

Normal bau 

Vierteljahr 1963 

Goii"eh11;igungan für 
Gen&ti1igungen insgesaat Neu, und Wiederaufbau 1) S!:Jn;:;tigo ßaumaBfiahmon 

mit ••• 8ruHo- Meranschlagta ! 8rtitto ... veran'sChl. •lt ... 
'=·~:11\~i:2l B au h e r r G n Gebäude umbauten mit •u Wohnllii;i)e1.) rai11e Woh1wngor. j\;;o~lflfl~c.h':'.2) reine Gebäude umb. Raum Wohnungen 

Raum Wohnungen llulzfläche3) Baukostert 1ilut,fläche3J Baukosten (So. 1) (Sp. 1) (Sp. 3,6) "/zflächj3 1 i _sp&4+7, .. \ 
Anzahl An~ah l (ooo'l'! 1 000 0~ Anzahl 1 1 000 •• 

. 
i OOOOM .Anzahl 11000 cbo [Anzahl 1 1QOO 001.' 

1 2 3 .. 
.. 5 6 1 ? 8 9 ,.w. 111 11 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

w 0 h n b a " t __ e. n 

Gebietskörperschaften4 ) 68 78,1 16\ 14, 1 8 281,9 14 OfB 32010 68 78,1 178 14,9 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Si edltingsuntern.ehm_0 436 f04,1 1 329 96,9 48 358,4 5,0 436 464., 1 1 329 96,9 
Freie Wohnungsunternehmen 116 81,0 139 15p? 7 892j 1 5,0 126 81,0 189 15,7 
Sonstige Unternehmen 31 36,8 67 6,2 4 084,0 o, 1 70,0 31 36,8 69 6,3 
Private Haushalte 1 290 1 100,9 1 996 162,3 110 583, 1 583 17,3 13 501,8 1 290 1 100,9 1 579 209,6 

Bauherren insgesamt 1 951 1 760,9 3 745 315,2 179 199,5 599 28,2 13 901,B 1951 1 760,9 4 344 343,4 

.N i C h t "' 0 h u b a u t e "• und zwar Anstaltsgebäude 

Gebietskörperschaften4 ) 12 151,1 J1,1 24 ,26,9 C:n\ 543,2 12 151,7 31,6 
Unternehmen und freie Berufe 10 10,0 3,5 2 193,8 5, 1 1 015,7 10 20,0 11 8,6 
Private Haushalte 4,6 1,i., 800,0 o, 1 65,0 1,6 1,5 

Bauherren insgesamt 23 176,3 14 36, 1 27 510,7 5,6 1 613,9 23 116,3 17 41,7 

N ; C h t "' 0 h n ,, a u t e n, und Z-WG,r Bürogebäude 
Gebietskörperschafteu4 ) 19,3 3,9 1 518,0 o, 1 115,0 7 19,3 ~.o 
Unternehmen und freie Berufe 15 90,0 16,6 11 819,3 1,1 989,5 15 90,0 10 17,7 
Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 21 109,3 l! 20,5 15 347,3 1,2 1 104~5 12 109,3 13 11,1 

N i C h t w 0 h n b "· " t e n, und zwar landwirtschaftliche Betriebsgebäude 

Gebiet-körperschaften4 ) ),9 1,1 190,0 C, 1 15,0 3,9 1,3 
Unternehmen und freie Berufe 2(10 175,5 1 i \1,5 5 31796 5t5 95\,9 200 115,5 47,0 
Private Haushalte 3,3 1 o,: 109,3 O,J 66, 1 3,3 1,0 

Bauberrel'). insgesamt 1-JO 181,7 
1 43,4 5 716,9 5?9 1 066,0 1W 161,7 49,3 

N i C h 'j ..,, u h D b a t! t e n, UJltl zwar ge-werbliche Betriebsgebäude 

riebietskörperschaften4 ) 0,-t o, 1 35,<J 55,0 o,, o, 1 
Unternehmen und freie Berufe 313 \99,5 55 99,9 31 694r6 12 31,,l' 10 %2)? 313 \99,5 77 134,6 
Private H.ausha.lte 612 ·1,, S/J7j2 1,1 195,5 5 6,2 2,6 

Bauherren insgesamt 319 50&,·1 57 101,4 32 23&:6 16 3:i,9 1'l 523,?. 319 506, 1 83 137,3 

s C h tl l e n 

Gehietskörperschaften4 ) 35 141,4 4-4~ 1 32 34·1 ~o 100,0 35 143,4 44, 1 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Eaushal te 

Bauherren insgesamt 35 113,4 lr4,1 lZ J11-:jü -ioo,o 35 143,4 \4, 1 

s 0 n s t i g N j C h t w 0 h n b a u t 0 u 

Gebietskörperschiften 4) 
95 159,2 14 27,1 ~3 1.10)3 O:;'J 626,0 95 159,1 14 18,5 

Unternehmen und freie Berufe 61 10,4 7,8 1 313,4 61 20,4 7,8 
Private Haushalte 75 13,6 ¼, 1 715,6 o,._2 6!110 75 13,6 4,3 

Bauherren insgesamt 131 193,2 ii¼ 39,6 25 239,8 1,0 690,0 131 193,1 15 40,6 

A l l N 1 b t w 0 h n g e b ii u d e zusammen 

Gebietskörperschaften4 ) 154 577,9 15 10!1,1 81 911,7 ·1 'l 1 514?2 154 577,9 15 109,6 

Unternehmen und freie Berufe 599 805,4 l? 159,3 53 348,7 27 46J- 1-\ 102,8 599 805p4 99 2·15 7 

Private Hau.shal te 87 17,7 J,6 2 132~ 1 1~8 690~6 87 11,7 9,4 

Bauherren insgesamt 840 1 Hl,O 10D 185,1 "138 402,5 32 49/i 17 101,ß fl/10 1411,0 132 331~, 7 

Wohn- und Nichtwohngebäude 1791 3 171,9 3845 317 601,0 631 31 009,4 279"1 3 171 ~9 4 476 

1) Einsch10 Umbau ganz.er Gebäude~,. 2} fo WohngOOJudeW.."' J) In Hichb,ohngehäuden~ 11) HO und Organ\.,;~t!l"man clms Eruett::.cbarakl:er" 

veranschLrein~ 
Bau·kosten 
(Sp. 5,8) 

11000 0~ 
\ ,3 

8 601,9 

48 363,4 

7 897, 1 

4 154,0 

114 084,9 

193 101,3 

25 070, 1 

\ 209,5 

865,0 

30 11~4;,6 

2 633,0 

13 818,U 

1& ,s·1,o 

3 J5 ~/} 

b 272,5 

'i7S~4 

6182,9 

-izo,ü 

41 637,3 

1 001,l 

43 760/l 

32 111,1 ~o 

31.41,ll 

23 036.8 

1 313/i-

179,6 

?5 929,ß 

ßi,,Ji3.5,9 

6H 25'1 15 

2 822:7 

155 510, i 

Ji1U l\11 11 •'1 



1. 2. Genehmigte Gebäude und Wohnungen 

in den Kreisen und in -den Städten mit mehr als 50000 Einwohnern 

im 4. Vierteljahr ,1963 

Gebäude Wohnungen Darunter Wohnungen in Wohngebauden und •teilen 
Umbauter Raum Brutto• 

Kreis 

Regierungsb(!Zirk 

Stadtkreise 

Stuttgart 

Heilbronn 

Ulm 

Landkreise 

Aalen 

B.acknang 

B.öblingen 

C,railsheim 

Eßlingen 

G.öpp,ingen 

Heidenheim 

Heilbr~nn 

Künzelsau 

Leonberg 

Ludwigsburg 

Me rge!]the im 

Nürtingen 

Öhringen 

S:ehwäb.Gmünd 

Sehwäb. Hall 

{!lm 

Vaihingen 

Wohn• 

ge-

b5ude 

1 

182 

102 

51 

234 

110 

384 

73 

387 

244 

195 

332 

53 

116 

318 

16 

198 

121 

11 

85 

87 

95 

Waiblingen 244 

Nordwürttemberg 3 7~ 

darunter 

Eßlingen, $tadt 49 

Ludwigsburg,~tadt. 31 

Stadtkreise 

Karlsruhe 

f!eidelberg 

Mannheim 

J;forzheim 

Landkreise 

Bruchsal 

fluchen 

ßeidelberg 

l{arlsruhe 

~annheim 

f,{osbach 

?forzheim 

Sinsheim 

150 

93 

161 

62 

191 

115 

272 

363 

205 

106 

105 

126 

Jauberbiscbofeheim 1ITT 

Nordbaden 2 050 

Nicht• 

wohn• 

ge• 

baude 

2 

115 

35 

26 

ins-

gesamt 

3 

879 

142 

208 

74 510 

58 199 

81 1115 

47 188 

74 1 062 

79 550 

44 428 

67 603 

16 104 

78 357 

101 775 

17 \4 

67 591 

18 198 

35 

33 
48 

59 

70 

1 242 

28 

21 

29 

17 

8J 

34 

122 

35 

71 

179 

57 

42 

40 

47 

51 

813 

150 

173 

195 

214 

824 

9 909 

294 

133 

631 

441 

988 

241 

\56 

243 

575 

886 

553 

240 

207 

185 

236 

5 981 

noch der Art der 
Bautätigkeit nach Bauherren 1000 cbm 

G11me·lu• Freie Neubau ZU• 
nüt~ige Woh-Sonstige Gebiets• Private Wohn° und sommen Wohnungs• nungs„ 

Baumaß- körper'• ""' sowie Haus- ge-
Wieder• ld"l'l<II. Sonstige nahmen sc:haften holte baude 
aufbau Siedlungs• Unter• 

1) 21 untern„ nehmen 

• 5 6 7 8 9 10 11 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

813 

428 

105 

450 

133 

1 040 

175 

%1 

445 

401 

535 

104 

305 

711 

36 

480 

187 

115 

160 

174 

161 

56 

14 

60 

66 

15 

13 

101 

105 

26 

68 

52 

61 

111 

11 

25 

13 

11 

51 

708 116 

8 849 1 060 

279 

111 

584 

433 

_%0 

230 

353 

218 

500 

720 

418 

204 

167 

255 

11\ 

51% 

15 

22 

17 

28 

11 

103 

15 

15 

166 

105 

36 

w 
30 

12 

6115 

853 

394 

101 

490 

284 

1106 

183 

1 038 

539 

117 

593 

103 

311 

758 

40 

581 

19lt 

143 

167 

189 

106 

805 

9 615 

191 

117 

111 

12 

58 

15 

56 

17 

26 

66 

128 

153 

170 

33 

625 

61 

350 

117 

117 

106 

35 

40 

125 

11 

237 

61 

12 

86 

25 

178 

371 2 779 

13 179 

52 

125 

1\5 

19 

19 

72 

138 

128 

51 

10 

58 

864 

11 

521 

117 

29 

260,5 

111,6 

75,3 

269 211,7 

147 105,6 

351 143,4 

111 79,3 

535 412,1 

366 218,3 

248 179,7 

355 255,7 

68 61,6 

241 124,3 

537 320,8 

16 11,5 

336 217, 1 

125 91,8 

127 

72 

176 

172 

65,9 

72,8 

86,8 

77, 7 

560 288,3 

5611 3610,1 

87 

72 

100,2 

44,8 

Regierungsbezirk Nordbaden 

627 

140 

978 

228 

447 

m 
557 

1151 

546 

m 
101 

280 

235 

5 878 

13 

16 

24 

371 

289 

566 

83 

17 

89 

98 

42 

67 

68 

6 

10 

40 

83 1626 

49 

20 

3o 

42 

45 

31 

4 

39 

36 

321 

198 

131 

39\ 

105 

372 

149 

417 

766 

418 

161 

157 

101 

178,2 

96,5 

235,3 

347,4 

107,8 

65,8 

79,7 

115,3 

159 98,0 

35,,8 n10,1 

Nicht-
wohn-.... 
baude 

12 

450,6 

81,B 

33,0 

96,6 

67,6 

128,3 

59,3 

15',0 

129,5 

82,0 

119,1 

11,7 

151,0 

410,0 

18,5 

139,5 

1',8 

84,1 

69,8 

87,8 

70,3 

174,6 

1 634,5 

45,8 

218,7 

78,8 

106,6 

~11,0 

50,9 

134,4 

30,6 

92,6 

244,7 

80,9 

86,2 

ti2,5 

76,1 

51,6 

1489,9 

1) EinschL Urabau gartz8r Gebäudse· .. 2} 6,abietskörperschaften und Organisationen ohne Ert1arbscharakter~ 

8 

Wohn• 
flache 

<Wohn• 
gobaude 

und 
-teile 

1000 qm 

13 

54,5 

30, 1 

15,4 

37,5 

21,3 

115, 1 

14,1 

80,9 

42, 1 

31,8 

\l,9 

8,8 

25,5 

59,3 

3,3 

11,8 

16,9 

11,) 

13,0 

15,8 

16,0 

59,3 

738,3 

11,1 

8,3 

34,8 

18, 1 

43,7 

67,4 

40,6 

11,3 

15,9 

11,9 

18,1 

141,4 

Nutz-
flache 

Nicht• 
wohn• 

gebaude 
und 

•teile 

1000 qm 

" 

95,4 

22,5 

17,0 

30,5 

16,4 

17,9 

16,0 

30,6 

33,9 

21,1 

27,9 

3,5 

30,6 

77,B 

5,1 

29,9 

5,4 

18,7 

11,2 

18,4 

17,2 

36,6 

5%,9 

10,5 

36,6 

14,3 

12,0 

82,8 

10,2 

31,9 

8,6 

13,l 

54,1 

22, 1 

19,8 

10,1 

15,6 

13,5 

329,8 

Varonsc:hlagte 
reine Baukosten 

1000 DM 

Wohnge--
baude 

und 
•teile 

15 

34 395,0 

12 519,0 

7115,4 

22 394,7 

11 682,2 

15 873,5 

7 050,8 

45 134, 1 

25 155,8 

18 4.50,5 

21 551,5 

1 890,8 

14 066,1 

31 565,5 

1 933,3 

24 314,l 

9 093,0 

6 756,9 

7 182,B 

8 718,3 

8 907,1 

32 467,0 

407 618,2 

10 678,1 

4 993,0 

26 96J, 1 

15 003,4 

31 006,6 

10 493,0 

16 890,0 

8 719,3 

22 952,9 

35 788, 1 

20 144,8 

0 047, 1 

9 223,1 

10 566,7 

8 966,0 

214762,1 

Nicht• 
wohn-

gebaude 

und 
-teile 

16 

72 561,0 

7 630,9 

5 617,9 

9 892,5 

6098,5 

15 551,9 

5 761,9 

16 070,9 

13 690,7 

7 406,8 

8117,S 

705,1 

9 121,1 

38 406,6 

1494,7 

13217,7 

1571,7 

6 810,6 

4 914,3 

k• 923,5 

7061,8 

14 085,7 

272 053,3 

1, 941t4 

29923.,3 

g 75003 

19 531,7 

Ji 0#,0 

5 820,2 

10 470,6 

1 601, 1 

7 849,3 

17 C09~5 

7 180;1 

8 178,G 

l 4fl,0 

, 278,3 

2754,3 

134 9411,3 



Kreis 

Regierungsbezirk 

Stadtkreise 

Freiburg 

Baden-Baden 

Landkreise 

Bühl 

DOnaueachingen 

Emmendillgen 

Freiburg 

Hochschwarzwald 

Kehl 

Kbnstanz 

Lahr 

Lörrach 

Müllheim 

Offenburg 

Rastatt 

Säckingen 

Stockach 

Überlingen 

Villingen 

Waldshut 

· Wolfach 

Südbaden 

darunter 

Konstanz, Stadt 

Landkreise 

Balingen 

Biberach 

Calw 

Ehingen 

Freudenstadt 

Hechingen 

Horb 

Münsingen 

Ravensburg 

Reutlingen 

Rottweil 

Saulgau 

Sigmaringen 

Tettnang 

Tübingen 

Tuttlingen 

Wangen 

Südwürttemberg-

Gebäude 

Wohn­

ge• 

bäude 

68 

10. 

89 

91 

105 

37 

105 

m 
52 

118 

65 

97 

178 

39 

269 

141 

59 

55 

36 

1 964 

38 

166 

1_33 

173 

117 

74 

47 

48 

40 

171 

171 

97 

18 

112 

94 

151 

105 

73 

·•· 
böud. 

46 

10 

51 

38 

76 

56 

35 

59 

96 

39 

51 

45 

66 

41 

31 

27 

31 

69 

31 

13 

929 

16 

43 

60 

19 

40 

31 

13 

16 

15 

94 

11 

52 

51 

32 

54 

56 

19 

11 

Hohenzollern f 951 8\0 

darunter 

Reutlingen,Stadt 

Tübingen, Stadt 

19 

63 

34 

27 

noch: 1. 2. Genehmigte Gebäude und Wohnungen 

in den Kreisen lJnd in den Städten mit mehr als 50000 Einwohnern 

im 4. Vierteljahr 1963 

Wohnungen Darunter Wohnungen in Wohngebäuden und -tai len 
Umbauter Raum 

1000 cbm 

Brutto--

ins 0 

gesamt 

188 

118 

234 

178 

_142 

2\7 

73 

3\4 

813 

111 

490 

139 

143 

411 

103 

411 

387 

192 

141 

94 

5 429 

158 

330 

219 

411 

180 

176 

11\ 

89 

89 

357 

515 

188 

130 

125 

2\9 

606 

315 

172 

4416 

123 

335 

nach der Art der 
Boutatigkeit 

Neubau 
und Sonstige 

Boumoß~ 
Wieder• 

oufbau 
l) 

216 

104 

183 

245 

116 

199 

57 

156 

711 

146 

463 

111 

187 

346 

86 

389 

164 

116 

65 

H37 

148 

nahmen 

12 

14 

51 

33 

66 

48 

16 

88 

101 

25 

11 

22 

56 

65 

17 

2? 

41 

28 

25 

29 

792 

10 

sammen 

262 

115 

219 

275 

234 

234 

67 

335 

811 

171 

478 

113 

236 

408 

102 

407 

368 

183 

134 

91 

5153 

156 

Gebiets• 

ka.-P"'. 

schahen 

2) 

nach Bauherren 

Gcill:IOln• Freie 

nützige WOh• 
W0hnung,- nung.5• 

und sowie 
Uindl. Sonstige 

Siedlungs- Unter• 
nehmen 

Private 

Heus• 

halte 

10 

Wohn­

ge• 

bäude 

11 

Regierungsbezirk Südbaden 

24 

25 

13 

11 

39 

60 

12 

11 

18 

228 

161 

14 

15 

87 

10 

10 

140 

92 

17 

197 

24 

28 

45 

15 

44 

19 

16 

994 

20 

24 

39 

16 

159 

54 

16 

269 

63 

23 

10 

696 

16 

28 

95,1 

45, 1 

214 97,3 

141 99,1 

200 81,8 

211 100,4 

53 11,8 

180 111,5 

511 178,5 

90 64,6 

105 179,0 

84 57,8 

205 96,8 

351 166,3 

79 42,7 

110 175,8 

261 157,3 

113 68,9 

98 

89 

53,5 

31,1 

3 335 2 030,4 

116 49,8 

""" böude 

12 

71,4 

31,1 

262,7 

52,6 

81,5 

95,5 

20,1 

139,5 

94,3 

125,1 

114,9 

52,3 

159,3 

43,0 

10,2 

37,6 

68,l 

81,5 

37,6 

34,5 

1 613,6 

Regierungsbezirk Süd wü:rttemberg-Hohenzollern 

286 

201 

317 

168 

149 

99 

61 

56 

318 

441 

240 

103 

199 

235 

517 

287 

152 

3 845 

211 

325 

41 

22 

95 

11 

27 

15 

28 

33 

39 

74 

48 

11 

26 

14 

79 

18 

20 

631 

12 

10 

316 

224 

397 

179 

166 

107 

86 

89 

349 

500 

277 

125 

221 

237 

600 

307 

164 

219 

334 

12 

16 

21 

12 

178 

31 

121 

49 

43 

2\ 

13 

15 

10'. 

14ß 

66 

11 

"" 6S 

333 

rn 
50 

1319 

162 

254 

11 

13 

10 

43 

48 

11 

11 

11 

150 

1l2 

165 

331 

113 

141 

18 

70 

86 

178 

198 

180 

103 

153 

154 

211 

110 

10G 

138,l 

111,6 

161,3 

84,7 

65, 1 

4..\,7 

33,7 

37,1 

152,9 

170,4 

113,0 

55,7 

92,4 

103,8 

102,6 

m,6 
68,6 

2579 1760,9 

18 

\1 

61,1 

109,1 

Baden--W ürt tembe:rg 

59,4 

90,6 

41,4 

32,1 

97,5 

56,8 

30,6 

105,5 

111,1 

166,9 

Ji.3,4 

11,1 

'150,9 

1U,2 

17,7 

133,9 

1411,0 

74,4 

79,8 

Wohn­
gebäude 

und 
•teile 

1000 qm 

13 

10, 1 

10, 1 

18,6 

10,7 

17,2 

19,9 

5,7 

15,1 

60,0 

12,4 

37,1 

10,8 

19,1 

32,4 

0,1 

35,9 

27,8 

14,8 

10,6 

7,1 

\13,6 

24,6 

20,3 

31,4 

15,2 

13,0 

9,2 

6,3 

7,0 

30,0 

35, 1 

12,3 

10,9 

18,3 

20, 1 

43,0 

13,1 

13,0 

343,4 

13,0 

14,2 

Nutz­
fläche 

Nicht­
wohn-

gebaude 
und 

-teile 

l 000 qm 

14 

16,9 

7,2 

46,9 

12,3 

18,8 

18,7 

1,0 

33,8 

26,1 

22,8 

28,6 

12,0 

29,1 

11,4 

5,1 

10,3 

15,9 

19,5 

8,1 

7,3 

359,3 

5,4 

14,7 

21,1+ 

21,l 

12,0 

12,1 

21,0 

15,5 

7,0 

25,2 

30,5 

37,2 

14, 1 

11,4 

29,6 

26,8 

6,8 

17,5 

· 11,9 

11,4. 

Veranschlagte 
reine Baukosten 

1000 DM 

Wohnge­
baude 
uncl 

•teile 

15 

10 992,6 

5 361,2 

10 152,5 

9517,5 

10 323,9 

11 808,9 

3 432,0 

11 361,6 

31 081,5 

6 659,3 

20 629,0 

6 722,1 

10 ffi3,\ 

16 B31,8 

\ 688,\ 

22 108,8 

15 336,2 

1 319,5 

5 712,4 

3 595,7 

223 984,\ 

5 990,6 

14 713,9 

11611,9 

19 180,9 

8528,1 

7 655,9 

4 611,6 

3 782,6 

4 105,0 

16 045,7 

19 836,2 

13 057,0 

6 020,1 

9 068,9 

11190,3 

23 156,3 

11 939,3 

7291,5 

193 101,3 

7196,6 

10 772,1 

Nicht­
wohn­

gebaude 
und 

•teile 

16 

9 61JG,\ 

l 552,0 

16 300,7 

215\,5 

4\lil,2 

6 636,i 

2 991,\ 

16 102,5 

1 822,7 

6 591,6 

12 111,6 

5 145,2 

10 564,3 

\ 435,8 

1 836,3 

4 392,0 

0 119,0 

7 815,3 

5 586,8 

3 921,7 

141 410,9 

1 529,0 

6 405,1 

8 555,3 

9272,4 

3 128,9 

5 153,! 

13 938,5 

6 ll43,l 

1 595,2 

11695,9 

14 51JG,5 

19 640,6 

3112,5 

3 424,3 

16 500,4 

14 529,8 

3 003,0 

13 902,4 

155 5·10. 1 

9753,l 

9 159,8 

Baden-Württemberg 
9 610 j 3 824 \ 15 796 j 22 627 1 3 169 ! 15 100 ! 860 1 5 918 j 2 139 1 15 173 j 9 871,7 [ l 159,0 1 931,7 1 1 610,J l 1 049 466,3 j lll.l 916,6 

1) Einschl. Umb~u ganzer Gebiiude. - 2) Gebietskörperschaften und Ürtjanisationen Ohne ln.erbscharal<ter. 



Art der Bautätigkeit 
Regionale Gliederung 

Gemeindegrössenklasse 

Neu-und Wiederaufbaut) 

Sonstige Bawnaßnahmen 

Rohzugang insgesamt 

Zugang in Gooieinden 
mit 50 OOJ und mehr Eilillohnem 

dar.Neu„undWiederaufuau+) 

ZuganginGeneinden 
bis unter 50 000 Einwohner 

dar. Neu- und Wiederaufbau +) 

Nooa und Wiederaufbau+) 

Sonstige Bm.imaßnahmen 

Rohzugang insgesamt 

Zugang in Gemeinden 
mit 50,00) und mehr·'Einwohnern 

dar, Neu- und b'iederaufbau +) 

Z1JJanginGemeinden 
bis unter 50 OOJ Einwohneir 

dar. Neu• und r.~ederaufbau +) 

Neu--undWiederaufbau+) 

Sonstige Ballfllaßnahmen 

Rohzugang insgesamt 

Zugang in Gemeinden 
mit 50 000 und mehr Einwohnern 

dar.Neu-und\iiederaufbau,) 

Zuqang in Gemeinden 
bis unter 50 000 Einwohner 

dar.Nev--undWiederaufbau+) 

!fo~ undWiederaufbau+) 

Sonsti.geBau111a8nah~en 

Rohzugang insgesamt 

ZugangiriGemei11den 
Ait 50 f'üC und melir Einwohne1·n 

dar, ~eu.- und ~iederaufbau +} 

Zugang in Gemeinden 
bis unter 50 000 Einwohner 

dar. Neu„ und Wiederaufbau +) 

Neu„ und Wiederaufbau+) 

Sonstlaa Baumaßnahmen 

Rohzug'ang1nsgesamt 

ZuganginGeffleinden 
mit 50 000 und mehr Einwohnern 

dar. Neu- und Wiederaufbau +) 

lugang!nGemeinden 
bis unter 50 000 Eim1ohnsr 

dar.Neu,.undWiederoufbau+) 

t) Einschl. Umbau ganzer Gebäude. 

11. L Roh zu gang o n Gebäuden, Wohnungen und Wohnräumen 

im 4. Vierteljahr 1963 

(Vorläufiges Ergebnis) 

Ni chtwo~ngebäude Wohngebäude Von den Wohngebäuden(Sp.3)hatten 
Wohnyngen 

umbauter umbauter 
insgesamt Rau.m insgesa11rt Rau1 insgesamt 

1000 cb, 1000cbm 

1 2 3 4 5 

9 054 14 512,3 19 308 18 628,3 40 910 

7 961 

9 054 14 512,3 19 308 18 628,3 48 871 

989 3 723,6 2 046 2 858, 7 7 979 

989 3 713,6 2 046 2 858, 7 7 \25 

8 065 10 788, 7 17 262 15 769,6 40 892 

8 065 10 788,7 17 261 15 769,6 33 485 

1823 5139;3 ,6526 

2623 5139,3 6526 

394 1557,3 776 

394 1 557,_3 776 

2 429 3 582,0 5 750 

1419 3582,0 5 750 

2 163 3 719,8 

2163 3 719,8 

384 1607,5 

384 1607,5 

1 779 1 112,3 

1 779 1 111,3 

2218 3131,4 

1218 3131,4 

104 404,3 

104 404,3 

2 114 2 728, 1 

2 114 2 720,1 

4371 

4371 

774 

3597 

3597 

4132 

4131 

180 

180 

3 952 

3 952 

6 342,9 14 153 

2 456 

6342,9 16609 

1 039,6 2 B7B 

1 039,6 1 627 

5 303,3 13 731 

5 303,3 11 526 

4 155,0 10 218 

1 972 

4 455,0 12 190 

1 226, 7 3 408 

1 226,) 3 218 

3228,3 8782 

3128,3 1 000 

lf 099,2 8 892 

1935 

4 099,2 10 827 

304,9 880 

304,9 829 

3794,3 9947 

3 794,3 8 063 

arunter von 
6emeinniitz. 
Wohnungs„u. 
ländl.Sied-
li.angsunter ... 

nehraen 

6 

9181 

24 

9311 

2469 

2 468 

6 842 

6819 

1 

3 1 1 
und 11,ehr 

\fohn~ngan 

1 8 9 

Baden-Württemberg 

9132 

9231 

119 

779 

8453 

8453 

1 204 

7 204 

450 

\50 

6754 

67511 

2 871 

2 872 

817 

817 

2055 

2055 

Anzahl 

10 

41 836 

8210 

8 246 

7652 

41 800 

34 184 

Regierungsbezirk N orclwürttemb-eirg 
2857 

10 

2 867 

514 

514 

1343 

2333 

2895 

2895 

243 

113 

2652 

2652 

2435 

2m 

rn 
m 

1261 

2261 

1196 

1 196 

359 

359 

037 

837 

14 495 

2561 

17 056 

2 999 

2713 

14 057 

11 777 

Regierungsbezirk Nord baden 

2 444 

2 441 

1 050 

1 049 

1397 

1697 

1 697 

278 

278 

1419 

2 009 

2 009 

182 

181 

1 827 

665 

665 

311 

314 

351 

10422 

1 007 

121119 

3 523 

3327 

8 905 

1 395 1 419 1 827 351 7 095 

Regierungsbezirk Südbaden 

1 896 

9 

1 905 

379 

379 

1526 

1517 

1937 

1937 

66 

66 

1871 

1871 

1644 

1 644 

28 

28 

1616 

1616 

551 

551 

86 

86 

465 

465 

9 066 

1996 

11 062 

890 

844 

10 16\ 

8121 

1 und2 

11 

2 508 

588 

3 0% 

1072 

1 015 

1 024 

1 493 

837 

158 

995 

357 

336 

638 

501 

749 

150 

899 

rn 

422 

195 

589 

194 

783 

169 

159 

611 

lt30 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

1 850 2 520,8 

1 850 2 520,8 

107 154,5 

107 154,5 

1743 2 366,3 

1 743 2 356,3 

4279 

1279 

316 

316 

3 963 

3 963 

3 731,2 1641 

1598 

3731,2 9145 

287,5 813 

287,5 751 

3 443,7 8432 

3 443,7 6 896 

2090 

2 092 

516 

516 

1576 

1 574 

2703 

2703 

192 

192 

2 511 

2511 

10 

1116 

1116 

66 

66 

1 050 

1 850 

460 

58 

58 

402 

402 

l 853 

1 646 

9 499 

826 

763 

8 673 

7 090 

333 

06 

419 

59 

66 

350 

267 

1 

1 

Wohm.mgen .insgesai»t 

davon mit 

3 

1 

4 

Wohnräumen e-inschl 0 Kücho 

12 

5633 

1497 

7130 

1712 

1565 

5 418 

4 068 

1683 

417 

2100 

510 

437 

1 590 

1 246 

1 962 

405 

2367 

861, 

821 

1505 

1'141 

'1 210 

365 

1585 

127 

212 

1 358 

1008 

763 

3i0 

1078 

113 

95 

965 

673 

1 13 

16661 

1 606 

19 273 

3 377 

3187 

15 896 

13 480 

5399 

851 

6251 

1155 

1153 

4996 

4 246 

4659 

m 
5345 

1 \41 

1381 

3 9011 

3188 

3698 

593 

,,291 

299 

209 

3 992 

3409 

2901 

405 

3386 

J8?. 

354 

3 004 

2537 

1 

1 

5 und 1111H1hr 

14 

17 028 

519 

20 547 

085 

885 

18 461 

15 1'3 

G 516 

1 134 

7 710 

871 

792 

6 833 

5 704 

3 042 

776 

3 818 

743 

611 

3 075 

23'11 

3 559 

4 403 

203 

184 

4 200 

3 315 

3 851 

765 

4616 

1,2 

238 

3 61l 

Wohnräume 
insgesclmt 
(elns·chl. 
Küchen) 

15 

188 100 

22 282 

2'\ll, 990 

33 509 

31720 

177481 

156988 

66 436 

7 016 

73 451 

11 303 

11435 

61 149 

55 001 

41 111 

4 837 

73 839 

35115 

30 853 

1,0 634 

5 692 

46 32" 

3 530 

3 .357 

42 7S5 

31277 

31521 

.';2 Z5G 

3e37 



II. 2. Rohzugong an Gebäuden und Wohnungen 

in den Kreisen und in den Städten mit mehr als 50 000 Einwohnern 

im 4, Vierl'eljohr 1963 

(Vorläufiges Ergebnis) 

Gebäude Wohnlmgen daruntarWohnungen ln Wohngebäuden und-teilen 
Umbauter Raum 

i nach der Art darunter mit 
der Bautätigkeit 1 

Wohn„ Nicht„ 
1 

GebiatsA Kreis 
~ohn- Ins„ Neubau, 9,. Sonstige 3 ' 5 lu- ~i;;rpor .. 
9e• g9samt Wieder„ 

Regierungsbezirk bäurfa bäude aufbau 1 
Baumaß„ und111ehr schatten sa6!men 

Umbau nahmen 
gz.Geb. 

Räul'llen einschl. Küchen 1) 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

Sta,dtkreise 

Stuttgart 

Heilbronn 

Ulm 

Landkreise 

Aalen 

Backnang 

liöblingen 

Crailsheim 

Eßl ingen 

Göppingen 

Heidenheim 

Heilbronn 

Künzelsau 

Leonberg 

Ludwigsburg 

Mergentheim 

Nürtingen 

Öhringen 

Schwäb. Gmünd 

Schwäb~ Hall 

Ulm 

Vaihingen 

Wnibl ingen 

Nordwürttemberg 

darunter 

Eßlingen,Stadt 

Ludwigsburg, 

Stadtkreise 

Karlsruhe 

Heidelberg 

Mannheim 

Pforzheim 

Landkr-eise 

Bruchsal 

Buchen 

Heidelberg 

Karlsruhe 

Mannheim 

Mosbach 

Pforzheim 

Sinsheim 

Tauberbischofs­
heim 

Nordbaden 

36, 

117 

159 

260 

331 

496 

156 

512 

,07 

203 

734 

88 

405 

396 

75 

591 

11 

271 

61 

117 

137 

m 
6526 

71 

65 

254 

163 

266 

91 

503 

319 

181 

687 

575 

161 

294 

345 

232 

4371 

105 

40 

83 

204 

113 

210 

93 

171 

153 

63 

226 

75 

151 

111 

233 

183 

34 

10, 

50 

73 

132 

m 
2823 

143 

76 

130 

35 

316 

193 

m 
433 

183 

34 

159 

161 

167 

1 163 

412 

386 

708 

1 363 

311 

1 517 

968 

511 

1 370 

187 

1525 

353 

361 

'ioG 

579 

1153 

273 

1 272 

751 

415 

1236 

156 

103, 881 

1118 1058 

149 m 

1450 1121 

173 151 

518 451 

188 149 

305 122 

518 396 

1498 1271 

17 056 14 495 

168 

179 

1453 

649 

1020 

401 

1308 

639 

1 054 

185. 

17,1 

3113 

698 

518 

208 

270 

1372 

600 

966 

389 

985 

577 

876 

1 430 

1362 

289 

523 

611 

141 

11 429 10 411 

1) 5ebietskörperschaften und Organisationen ohne Erwerbscharakter. 

119 

59 

24 

121 

129 

210 

38 

2\5 

2li 

86 

134 

31 

153 

70 

15 

329 

22 

77 

39 

8,\ 

111 

227 

2561 

60 

81 

,9 

51: 

11 

323 

62 

168 

360 

54 

175 

119 

76 

2 007 

350 

43 

39 

61 

83 

154 

26 

210 

105 

6'I 

109 

25 

124 

132 

36 

189 

31 

43 

17 

1, 

61 

177 

2 100 

¼ 

34 

613 

201 

163 

209 

228 

522 

98 

m 
352 

214 

488 

71 

\31 

492 

105 

m 
65 

117 

68 

71 

169 

558 

6151 

107 

171 

418 

150 

167 

298 

312 

604 

181 

648 

459 

m 
741 

85 

420 

¼5 

101 

741 

70 

358 

97 

204 

261 

645 

7 710 

80 

62 

1599 

400 

348 

51"1 

691 

1 333 

309 

1492 

m 
513 

1 350 

178 

1 005 

1 089 

234 

1.24 

170 

509 

186 

196 

505 

1459 

16 609 

263 

168 

Regierungsbezirk Nordbaden 

305 

159 

250 

148 

239 

9D 

181 

186 

332 

66 

99 

120 

42 

1 367 

749 

161 

292 

133 

562 

311 

418 

77& 

178 

1<1"/ 

187 

269 

5345 

.t.1 

195 

i63 

216 

69 

,59 

?07 

331 

'(G'f 

120 

171 

181 

192 

3818 

1136 

619 

981 

310 

1 292 

53~ 

1 050 

1803 

1 735 

337 

692 

721 

512 

12 190 

60 

31 

13 

26 

33 

57 

2 

24 

6 

21 

329 

1fi 

13 

30 

rn 

19 

So 

10 

13 

18& 

nach Bauherren 

Ge111ein• 
nühlge 

Woh11ungs-
und 

liindl. 
Siedlungs• 
untern. 

147 

79 

189 

166 

\1 

192 

95 

221 

223 

153 

184 

221 

149 

13 

260 

60 

65 

24 

11 

238 

1867 

24 

85 

535 

,93 

281 

4G 

ö9 

156 

201 

272 

2\7 

15 

50 

m 

203 

2447 

Freie 
Wohnungs-

sowie 
Sonstigg 
Unter-

nehill8n 

399 

64 

49 

11 

17 

237 

178 

14 

39 

41 

104 

87 

50 

53 

23 

2 

16 

199 

1585 

11 

33 

274 

108 

11 

27 

22 

82 

540 

1000 tb, 

Private 

Haus-

halte 

973 

255 

101 

391 

Wohn-

ge• 

bäude 

551.3 

151,5 

1'8,5 

220,3 

637 275, 1 

873 500, 1 

212_ m,2 

1 079 352,8 

704 356,2 

355 

1119 

134 

m,5 

59,,3 

72,0 

674 376,4 

72) 432,, 

128 9,,7 

1 054 516,9 

108 6,,8 

rn 215,9 

132 59,6 

164 117,8 

462 201,6 

1 001 502,0 

11818 6312,9 

195 

134 

612 

315 

671 

300 

1 195 

438 

844 

1512 

1 350 

2,9 

629 

595 

305 

82,9 

105,4 

517,5 

235,4 

343,0 

130,8 

'70,2 

253,8 

394,0 

613,3 

603,8 

124,3 

2,6,8 

287,0 

205, 1 

9 015 , ,55,0 

Nicht-

wohn-

ge-

bäude 

915 .o 

120. 7 

307 ,8 

330 ,0 

127. 1 

420,5 

103,6 

219,8 

202.2 

100,3 

306,, 

99,5 

277 .s 
285,3 

211,9 

300,8 

61,9 

179,8 

60,0 

92, 7 

140,8 

245,7 

5 139,3 

77,6 

136,2 

661,3 

268,7 

597,7 

79,8 

291,1 

210,4 

158,3 

573,6 

178,7 

50,9 

103,6 

243,8 

190,9 

3719,8 

Bruti:o.a 
wohn„ 

fläche 
von 

Wohnge-
bäuden 

und 
-tel len ,. 

112524 

30 505 

28 949 

,1 57i 

52 680 

99 146 

23 680 

112143 

69299 

38'85 

107 708 

14 201 

75329 

83498 

18156 

105264 

12 769 

42438 

12621 

22091. 

36 714 

104 9'18 

18 546 

21 090 

105 469 

46 954 

16153 

95021 

41 005 

77 159 

131834 

m,18 

24 510 

18967 

53 J59 

888591 



Kreis 

Regierungsbezirk 

Stadtkreise 

Freiburg 

Baden-Baden 

Landkreise 

Bühl 

Donaueschingen 

Emmendingen 

Freiburg 

Hochschwarzwald 

Kehl 

Konstanz 

Lahr 

Lörrach 

Müllheim 

Offenburg 

Rastatt 

Säckingen 

Stockach 

Überlingen 

Villingen 

Waldshut 

Wolfach 

Südbaden 

darunter 

I{onstanz, Stadt 

Landkreise 

Balingen 

Biberach 

Calw 

Ehing~n 

Freudenstadt 

Hechingen 

Horb 

Münsingen 

Ravensburg 

Reutlingen 

Rottweil 

Saulgau 

Sigmaringen 

Tettnang 

Tübingen 

Tuttlingen 

Wangen 

Südwürttemberg­
Hohenzollern 

darunter 

Reutlingen,Stad 

Tübingen,Stadt 

noch: II. 2. f:!ohzugang on Gebäuden und Wohnungen 

in den Kreisen und in den Städten mit mehr als 50000 Einwohnern 

im 4. Vierteljahr 1963 

Gebäude Wohnunyen darunter Wohnungen in Wohngebäuden und •teilen 

Vohfl-

ge-

bäude 

131 

36 

378 

151 

353 

164 

49 

203 

399 

118 

156 

100 

113 

338 

181 

175 

331 

105 

109 

141 

4 132 

48 

270 

396 

444 

111 

76 

205 

101 

75 

208 

608 

3\3 

111 

196 

118 

334 

301 

210 

4219 

138 

18 

Nicht• 
wohn„ 
ge-

bäude 

55 

13 

Ins-

gesamt 

599 

175 

115 852 

89 \09 

193 923 

113 619 

41 136 

141 648 

10\ 1 269 

139 566 

93 52" 

10 119 

87 516 

m 789 

105 521 

78 311 

160 861 

110 456 

82· 

75 

153 

316 

2 118 11 062 

49 199 

.nach der Art darunter mit 
der Bautätigkeit 

Neubau, Sonstige 3 \ 5 Zu-W1eder-
Baumaß„ und mehr aufbau, saamen 

Umbau nah111en 
91.Geb. 

Räumen einschl. Küchen 

Regierungsbezirk Südbaden 

576 

163 

615 

329 

715 

\96 

119 

478 

1079 

395 

451 

196 

373 

651 

m 
315 

768 

403 

100 

117 

9 066 

268 

23 

12 

127 

80 

108 

113 

17 

170 

190 

171 

75 

33 

153 

138 

,10 

61 

99 

53 

53 

39 

1 996 

31 

190 

22 

100 

48 

136 

82 

12 

77 

181 

66 

75 

33 

58 

m 
76 

44 

112 

56 

36 

44 

1585 

37 

182 

93 

336 

167 

401 

228 

43 

149 

455 

154 

214 

B6 

130 

333 

139 

148 

256 

166 

78 

383 

160 

345 

166 

65 

218 

\76 

136 

195 

9\ 

134 

181 

193 

177 

41\ 

128 

584 

169 

835 

397 

907 

610 

118 

630 

1 141 

553 

511 

125 

519 

180 

516 

365 

851 

m 
151 

133 131 311 

1 191 4 \03 10 817 

117 70 196 

19 

11 

10 

32 

61 

24 

6 

15 

16 

15 

11 

162 

Gebiets-

körper-

Schaften 

1) 

303 

1, 

33 

147 

5!i 

12 

39 

86 

176 

51 

158 

48 

99 

117 

161 

31 

116 

138 

13 

31 

1 905 

16 

nach Bauherren 

Gemein„ 
nützige 

Wohnungs-
und 

ländl. 
Siedlungs-
untern. 

11 

19 

41 

103 

91 

11 

55 

36 

11 

m 
53 

19 

614 

59 

Freie 
Wohnungs„ 

sowie 
Sonstige 
Unter• 

nehoo-en 

176 

83 

792 

211 

815 

531 

84 

409 

913 

412 

274 

166 

398 

610 

311 

311 

512 

151 

114 

160 

7986 

161 

' 

Private 

Haus-

halte 

211,4 

65,1 

310,6 

158,3 

331,9 

139,3 

51,6 

2116,3 

454,2 

191,5 

190,7 

92,4 

18.,2 

196,4 

198,5 

158,8 

34-0,7 

186,0_ 

9603 

134,0 

4 099,1 

93,5 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenz0Hen1. 

80 509 

111 703 

181 1032 

67 189 

38 

66 

94 

63 

140 

188 

400 

337 

165 

614 

164 1 Sol 

81 951 

14 1\2 

108 

106 

399 

460 

116 801 

80 593 

165 318 

1 850 9 \99 

69 

38 

580 

1"6 

416 

597 

845 

113 

141 

326 

163 

134 

55!i 

1 124 

795 

175 

m 
432 

639 

499 

192 

1853 

530 

133 

93 

106 

187 

16 

46 

74 

74 

31 

58 

343 

156 

61 

54 

48 

163 

94 

36 

1 646 

50 

13 

50 

58 

154 

12 

29 

38 

35 

19 

11 

108 

101 

27 

35 

41 

91 

81 

11 

1 078 

11 

41 

161 

213 

355 

51 

59 

141 

111 

44 

136 

591 

388 

80 

151 

110 

274 

409 

460 

123 

90 

110 

170 

98 

195 

661 

310 

128 

104 

124 

190 J8i, 

100 301 

87 109 

3 386 \ 616 

296 

85 

157 

95 

501 

693 

1007 

189 

173 

390 

331 

158 

599 

1 543 

910 

136 

376 

463 

181 

57.] 

310 

9145 

574 

239 

Bade!l• ·W'tirttemberg 

30 

5 

13 

2 

36 

33 

16 

37 

16 

11 

164 

39 

116 

96 

110 

43 

39 

21 

271 

599 

221 

17 

46 

141 

169 

75 

26 

1092 

412 

64 

31 

101 

54 

94 

14 

11 

·15 

17 

13 

385 

195 

583 

835 

11\ 

161 

344 

313 

100 

226 

851 

513 

194 

308 

183 

198,4 

322,4 

405,9 

91,7 

66,0 

180, 1 

141,3 

66,J> 

135,5 

511,2 

331,5 

89,5 

1B1,9 

183,4 

551 309,0 

·459 141,0 

261 151,0 

6504 3 731,2 

137 

108 

189,0 

98,5 

UsbauterRami 
Brutto„ 

1000 cb• 
wohn° 

Wohn„ 

ge• 

bäude 

150,6 

35,5 

216,1 

114,3 

294, 1 

183,2 

63,6 

340,l 

411,6 

142,9 

98,1 

63,5 

161,1 

90,2 

140,1 

97,6 

114,1 

m,1 

59,6 

70,0 

3 132,4 

153,7 

120,8 

272,9 

191,9 

63,6 

55,1 

56,5 

130,6 

152,1 

111,6 

109,1 

145~ 1 

81,8 

115,9 

201,8 

135,1 

124,0 

1510,B 

76,8 

17,1 

fläche 
tliich\. von 

Wohnge„ 
~ohnw bäuden 

ge-

bäude 

41 426 

13 617 

65 096 

30 679 

68894 

48 333 

10936 

46195 

94 655 

39516 

39 190 

17 949 

38133 

59 053 

\0 861 

19 304 

61 534 

36 175 

10 116 

15353 

833 13S 

19 858 

\0 103 

57 905 

18590 

15859 

H 185 

32 700 

15 8&8 

11 531 

11506 

1D5 726 

65 579 

1B997 

J089i 

35590 

59 665 

44 113 

2ae,1 

716 023 

37115 

19611 

und 
-teilen ,. 

Baden-Württemberg \ 19 308 [ 9 054 !so O\o [ 41 836 o 210 1 1 no 1 19 213 l 20 , 1,1 110 s11 1 1 043 1 9 311 [ J 1a1 1 35 333 ! 1s 628,3 l 11, 111,1 1 J 683 201 

1) Gebietskörperschaften und Orgö.tdsatlonen ohne Erwerbscharakter. 
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